Zwischenbericht der Männerstelle der Caritas Eisenstadt 
zum Boys’ Day 2008
Kontakt und Bewerbung

 

Folgende Einrichtungen hat das Boys' Day Team persönlich kontaktiert und für die Anliegen des Boys Day geworben. Zum Teil wurden dabei konkrete Maßnahmen für eine Weitervermittlung bzw. Konkretisierung der Initiativen des Boys' Day besprochen und vereinbart:

· Landesschulrat (Genderbeauftragte) 

· Pädagogische Hochschule (Genderbeauftragte) 

· Einzelne Direktionen von Schulen (mit ihren verantwortlichen Lehrkräften für Berufsorientierung, Genderbeauftragten, BetreungslehrerInnen, etc.) 

· Direktion der Krankenpflegeausbildung 

· Jugendzentren 

· Spitäler und einzelne Pflegeheime (zumeist Pflegedienstleitung und männliche Pflegekräfte) 

· Einzelne Kindergärten (und 2 Kindergartenpädagogen) 

· Einzelne Behindertenwerkstätten 

· Kinderdorfeinrichtungen (männliche Bezugspersonen)

 

Vernetzung

 

Mit folgenden Einrichtungen, Arbeitskreisen und Aktivitäten wurden Vernetzungsgespräche geführt und Kooperationen überlegt bzw. geplant:

· MUT Burgenland 

· Landesschulrat (Genderbeauftragte) 

· Pädagogische Hochschule (Lehrerweiterbildung) 

· Verantwortliche für Girls' Day 

· Jugendzentren der Kath. Jugend 

· Krankenpflegeausbildung (Oberwart - KRAGES) 

· Engagierte Männer in den diversen Bereichen 

· Bundesbildungsanstalt f. Kindergartenpädagogik (Oberwart) 

· ORF - Studio Burgenland

 

Workshops (zur Vor- und Nachbereitung)

 

· An 3 Hauptschulen wurde mit den Burschen im Rahmen der Beruforientierung über männliche Berufwelten gearbeitet. 

· 2 HS haben je 4-teilige Workshops geplant, die zum Teil vor Weihnachten und im 2. Semester durchgeführt werden. 

· Für das Sommersemester werden noch weitere Anfragen für Workshops erwartet (die Schulen planen dafür erst nach den Semesterferien).

Schnupperkontakte

 

· wurden bis jetzt keine durchgeführt 

· sind geplant für Februar und März 09, um beim Boys' Day am 23. April eine Präsentation zu machen für andere SchülerInnen, LehrerInnen und Eltern 

· In Oberpullendorf soll es in diesem Zusammenhang zu Vernetzungen zwischen mehreren Schulen kommen (2 HS und HAK/HAS), mit einer abschließenden Präsentation in den Räumlichkeiten der HAK/HAS, zu der außer den Schülern (einzelne Klassen) Vertreter der Schulbehörde, Politiker Lehrer und Eltern eingeladen werden. 

· Weitere Schnupperkontakte sind als Ergänzung nach Begegnungen mit männlichen Pflegekräften im Rahmen des Boys' Day 09 geplant.

Öffentlichkeitsarbeit

 

Zur Bewältigung einer gebündelten Informationsweitergabe erstellten wir ein eigenes Informationsblatt (Folder) mit den Grundanliegen des Boys Day, konkreter Umsetzungsmöglichkeiten, Kontaktadressen, etc.

Über persönliche Kontakte konnte das Boys' Day Team am 17. November 2008 ein Live-Interview im Rahmen einer Informationssendung des Studio Burgenland über den Boys' Day geben. Im Rahmen der Sendung „Burgenland Nachmittag" wurden Interviews mit Jugendlichen eingespielt, die ein Praktikum in einer sozialen Einrichtung machten. Mag. Clemens Schermann konnte im Rahmen des Interviews die Grundanliegen des Boys Day darstellen, konkrete Angebote und Umsetzungsmöglichkeiten im Rahmen dieses Aktionstages und Hinweise für weitere Informationen geben.

Im Rahmen von „Burgenland Heute" wurde am Tag darauf ein Bericht zum Boys' Day mit Filmsequenzen von Jugendlichen bei einem Pflegeinsatz in einem Altenheim, einem Interview mit Mag. Clemens Schermann und weiteren Informationen gezeigt.

In Pinkafeld (südliches Burgenland) gab es am 17. November eine Podiumsdiskussion mit drei Männern für Burschen im Alter von 14/15 Jahren und deren Erziehungsberechtigten bzw. anderen Interessierten. Am Podium saßen ein VS-Direktor, ein Mitarbeiter vom Kinderdorf (Behindertenbetreuer) und ein Pflegeheimleiter. Alle drei hatten interessante Berufsbiographien zu erzählen, die für die Burschen besonders interessant waren, weil sie bei jedem in einem klassischen Männerberuf begannen und später in einen pädagogischen bzw. pflegerischen Beruf mündeten. 
Über diese Podiumsveranstaltung gab es in der Burgenländischen Kirchenzeitung einen ausführlichen Bericht inklusive einiger Hintergrundinformationen zum Boys' Day.

Aufgrund dieser medialen Aktivität kamen abermals Anfragen von Schulen und anderen Einrichtung, einerseits um mit Schülern im Rahmen dieser Initiative mitzumachen bzw. zur Vernetzung mit schon bestehenden Vorgängen (z.B. Berufsinformationen, Weiterbildungsveranstaltungen, etc.). Weiters wurde bemerkt, dass das Thema positiv und interessiert aufgenommen wurde.

 

